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ENTOMOLOGISCHE VEREINE STELLEN SICH VOR

Entom ologischer V erein zu H alle /S aa le

Am 11. Dezember 1990 wurde der Entomologischc Verein zu Halle als fre iw ill i­
ger Zusammenschluß engagierter Entomologen und Insektenfreunde gegründet. 
Damit wird die Traditionslinie Hallescher entomologischer Vereinstätigkeit fol­
gerichtig fortgesetzt. Am 4. April 1906 wurde als erster der Verein der Entomo­
logen zu Halle gegründet, daneben bestanden in Halle bis in die dreißiger Jah­
re die Entomologische Gesellschaft zu Halle und die Entomologische Arbeitsge­
meinschaft des Naturwissenschaftlichen Vereins in Sachsen und Thüringen. 
Die Arbeit dieser Vereinigungen wurde geprägt durch das Schaffen solcher 
auch Uber den mitteldeutschen Raum hinaus bekannter Entomologen wie La ss- 
m a n n . Kö l l e r , Ba n d e r m a n n , H a u p t , D i e c k m a n n , M ohr und Otto MUl l e r . Letzte­
rer war es auch, der nach dem Krieg im Jahre 1950 die Fachgruppe Entomolo­
gie im Kulturbund Halle begründete und deren Tätigkeit über den Halleschen 
Raum hinaus bekanntmachte.

In der Tradition Hallescher Entomologie stellt sich der Entomologische Verein 
zu Halle die Aufgabe, Kenntnisse Uber Biologie und Verbreitung der Insekten 
des mitteldeutschen Gebietes zu erlangen, zu vertiefen und zu vermitteln. Sei­
ne Mitglieder widmen sich der Erhaltung und dem Schutz der Insektenarten 
und der von ihnen besiedelten Biotope. Der Verein unterstützt die Erarbeitung 
und D urchführung staatlicher und kommunaler Verordnungen im Bereich des 
Natur- und Artenschutzes, ln diesem Rahmen kommt sachkundiger Beobachtung 
und Beratung besondere Bedeutung zu. Eine grundlegende Aufgabe sieht der 
Verein darin, das Interesse an der Natur und deren langfristiger Erhaltung in 
weiten Kreisen der Bevölkerung zu wecken.

Die Mitglieder setzen sich aus Hobbyentomologen der Region, Biologen, Land­
wirten, Lehrern und Studenten der Hallcschcn Hochschulen sowie Schülern 
zusammen. Jeden zweiten Dienstag im Monat treffen sich die Mitglieder des 
Vereins zu Vortragsabenden, zum Erfahrungsaustausch in praktischer entomolo­
gischer, insbesondere faunistischer Arbeit. Gemeinsame Exkursionen sollen in 
traditioneller Weise nicht nur Kenntnisgewinn erbringen, sondern auch zur 
Entwicklung des Vereinslebens beitragen. Auch die Tradition jährlicher Regio­
naltagungen soll fortgesetzt werden. 1991 soll die Tagung im Spätherbst s ta ttf in­
den. Referenten und Gäste aus anderen entomologischen Vereinen sind gern 
gesehen.

Für Impulse, Anregungen anderer entomologischer Vereine. Kontaktwünschc 
fachlicher und persönlicher Natur sind wir jederzeit offen und dankbar

Kontaktadressen sind:

Vorsitzender: Doz. Dr. sc. Konrad Drechsler, Block 224/104, 0-4090 Halle

Stellvertretender Vorsitzender: Dr. sc. Norbert Grosser, Advokatenweg 15,
0-4020 Halle

Schriftführer: Joachim Händel, Straße der DSF 29, 0-4020 Halle
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